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Gesegnete Weihnachten  
und alles Gute  
für das neue Jahr

… wünschen die Seelsorger und  
Mitglieder des Pfarrgemeinderates.
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Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt. 
Er war in der Welt und die Welt ist durch ihn geworden, aber die 
Welt erkannte ihn nicht.
Er kam in sein Eigentum, aber die Seinen nahmen ihn nicht auf.
Allen aber, die ihn aufnahmen, gab er Macht, Kinder Gottes zu 
werden, allen, die an seinen Namen glauben, die nicht aus dem 
Blut, nicht aus dem Willen des Fleisches, nicht aus dem Willen 
des Mannes, sondern aus Gott geboren sind.
Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt 
und wir haben seine Herrlichkeit gesehen, die Herrlichkeit des 
einzigen Sohnes vom Vater, voll Gnade und Wahrheit. (Joh 1, 9 – 14)

GOTT WIRD  
KIND FÜR UNS

Pfarrer Nikola Prskalo

IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG!
Wir freuen uns über Leserbriefe!
stadtpfarre.steyr@dioezese-linz.at

Kanzleistunden:
Mo/Di/Mi/Fr von 08:00 – 12:00 Uhr
Do von 14:00 – 18:00 Uhr

Bitte beachten Sie den beigelegten Folder  
zur PFARRGEMEINDERATSWAHL!!!!

Zu einem Kind, im Stalle geboren, wird gebetet.
Näher, niedriger, heimlicher kann kein Blick in die 

Höhe umgebrochen werden. 
(Ernst Bloch)

Wir Menschen werden geboren und wurden nicht gefragt, 
ob wir in das Leben kommen wollen. Wir sind irgendwann 
da, erblicken das Licht der Welt. Auch wir sind dem Gesetz 
unterworfen. Ja, das heißt, es geschieht nicht nur das, was 
wir wollen oder uns wünschen. Wir sind den Einflüssen 
der Außenwelt unterstellt. Wir sind geprägt durch Men-
schen und ihre Vorstellungen, Erziehung, Umwelt, Medien, 
Glaubensbilder und Gottesbilder. Uns beeinflussen sehr 
Gesellschaft, Politik, Medien und Gesetze der Natur. Wir 
sind dem Gesetz der Ordnung unterstellt, werden geführt 
und geleitet. 
Die Bibel, das Neue Testament, erzählt uns vom Gotteskind, 
auf dessen Geburt wir uns vorbereiten, und dass auch für 
Jesus all dies genauso gilt. Gott sandte sein Kind, geboren 

und dem Gesetz unterstellt. Das Neue Testament erzählt 
uns davon, dass Jesus sich zeitlebens eine Freiheit von den 
Zwängen des Gesetzes bewahrt. Er ist ausdrücklich als 
Kind Gottes bei uns da. Gott spricht durch ihn zu uns in 
einer konkreten Sprache: Er kann trösten, umarmen, ohne 
Vorurteile auf Menschen zugehen, sich an den Dingen der 
Natur erfreuen, Geschichten erzählen, ja sogar böse wer-
den. Jesus bewahrt sich und lebt die Freiheit, welche auch 
Kinder haben und leben. Manchen Zwängen von außen 
entzieht er sich. Er geht weg, wenn Menschen ihn zu sehr 
bedrängen oder er nicht verstanden wird. 
Gott wird ein Kind, damit wir Kinder Gottes werden. Das 
feiern wir zu Weihnachten. Dahin will Gott uns durch Jesus 
führen und leiten. Er gibt uns seinen Geist, durch den wir 
sind. Es ist auch eine Einladung an uns, ein bisschen unbe-
fangener und unbeschwerter mit dem Leben und uns um-
zugehen. Gerade in Situationen der Ausweglosigkeit und 
Gefährdung „richtet euch auf und erhebt euer Haupt, eure 
Erlösung ist nahe“. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen

Nikola Prskalo
Pfarrer
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EINE GANZ BESONDERE  
WEIHNACHTSÜBERRASCHUNG

Liebe Krippenfreunde! 

Die Stadtpfarre Steyr besitzt eine wunderschöne orienta-
lische Weihnachtskrippe mit besonders schön gefassten 
Figuren aus Lindenholz. Die Krippe, bzw. der Krippenstall  
und das Gelände waren schon sehr in die Jahre gekom-
men. Aus diesem Grund habe ich mir vorgenommen, diese 
Krippe (falls von der Pfarre gewünscht) nach alter „Krip-
penbauer-Tradition“ wieder instand zu setzen und sehens-
wert zu machen. Nach 2 1/2 Tagen Arbeit ist es – so hoffe 
ich – gelungen, die Krippe wieder schön und traditionsbe-
wusst zu gestalten. Mein Hobby ist und bleibt das Bauen 
und Restaurieren von Krippen. Als früherer Ministrant und 
Mitglied der KAJ in der Stadtpfarre Steyr habe ich unserem 
damaligen Kaplan, Dr. Alois Wagner, eine schöne und lehr-
reiche Kinder- und Jugendzeit zu verdanken. Aus diesem 
Grund habe ich mich verpflichtet gesehen, die Kirchenkrip-
pe zu restaurieren.
Mit meinem Beitrag hoffe ich, dass die Besucher der Kirche 
zur Weihnachtszeit viel Freude an der Krippe haben und 
vor dem geborenen Jesukind gerne innehalten.

Liebe Grüße,
Helmut Murauer

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Helmut Murauer und seiner  
Gattin für die spontane Restaurierung unserer Kirchenkrippe.

Hier ein Brief, in dem er uns über seine Verbindung  
zur Stadtpfarre Steyr erzählt: 
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Am 16. Oktober 2021 durften Jugendliche aus der Stadt-
pfarre und der Pfarre Ennsleite das Sakrament der Firmung 
empfangen. Der Abt des Stiftes Wilhering, Reinhold Dessl, 
spendete das Sakrament und fand für jeden der jungen 
Menschen persönliche und aufmunternde Worte.

Eine gemeinsame Feier, die allen Messbesuchern, auch Dank 
der wunderbaren musikalischen Gestaltung durch Peter 
Häusler und seinen Töchtern, in Erinnerung bleiben wird.

Wo: Stadtpfarrkirche Steyr
Wann: 02. Juli 2022 

Wenn du zum Zeitpunkt der Firmung 14+ Jahre  
alt bist und dich zur Firmung in der Stadtpfarrkirche  
anmelden möchtest, schreibe einen E-Mail an:  
stadtpfarre.steyr@diozese-linz.at

Anmeldefrist: 13. Jänner 2022

Das erste Kennenlernen findet am 20. Jänner statt.  
Weitere Termine machen wir uns dann  
gemeinsam aus.

Wir freuen uns auf dich!
Didacus Ilo und Maria Bergsmann

FIRMUNG

beGEISTert sein
Einladung zur Firmung 2022
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN DER STEYRER HÄUSER

NAH UND FERN

Bestellungen gerne per Mail an 
office@steyr-touristik.at

Softcover, 110 S. farbig bebildert
ISBN: 978-3-903040-63-2

Ein Blick hinter die Haustüren von 148 Stadt-
häusern und ein Rundgang durch 1000 Jahre 
Stadtgeschichte.

Die Erfahrung von „Nah“ und „Fern“ be- 
gleitet unser ganzes Leben, sie ist Teil aller  
Begegnungen und auch der Gottesfrage. 

Sr. Heidrun Bauer SDS (Bildende Künstlerin): 
Geb. 1968, Aufgewachsen in Erlach (NÖ), Nach der Ma-
tura tätig als Exportsachbearbeiterin, 1992 Eintritt in die  
Kongregation der Salvatorianerinnen, Tätig als Geistliche 
Begleiterin und mit künstlerischen Arbeiten in ihrem Atelier 
in Schwarzau am Steinfeld, Auftragsarbeiten in Österreich, 
Deutschland, Ungarn, Italien.

Gedichte und Bilder

Wolfgang Hack
Meine Familie ist seit 600 Jahren hier beheimatet, daher 
kenne ich jeden Winkel und vor allem die „Geschichten 
hinter den Haustüren“ Ein Rundgang durch Steyr ist das 
Eintauchen in die Welt des Mittelalters, des stolzen Hand-
werks und der international tätigen Eisenhändler.

Erleben Sie die Geschichte unserer Stadt Steyr mit vielen 
interessanten Einblicken, Informationen, Fotos und Videos, 
die Sie auch in die „unbekannte“ Welt der tiefen Keller, Ge-
heimgänge, Gärten und Dachböden entführt.
Ein Buch für Sie, Ihre Freunde, Freundinnen, Geschäftspartner, 
Geschäftspartnerinnen und Alle, die Freude an der schönen 
alten Architektur und Geschichte und Geschichten haben.

€ 18,00 (Ladenpreis)

€ 30,00 (exkl. Versandkosten)

Franz Schmidsberger (Autor): 
Geb. 1960, Aufgewachsen in Roitham (OÖ), Theologiestudium 
in Linz und München, arbeitet als Theologe in Linz und Steyr. 
Bisher erschienen: wahrnehmen – verweilen – begegnen. 
Gedichte und Bilder (2016).

Völlig unabhängig voneinander sind die Texte und Bilder 
entstanden, nur durch „Zufall“ – nennen wir es Fügung – 
fanden sie zueinander. Franz Schmidsberger, katholischer 
Theologe lässt sich in seinen Texten von Begegnungen 
im Alltag inspirieren. Sr. Heidrun Bauer SDS ist neben der 
Tätigkeit als Geistliche Begleiterin künstlerisch tätig und 
zeichnet mit eigenen Werken für die einfühlsame Bebilde-
rung verantwortlich. Beide verbindet das Erleben des DU 
im Sinne Martin Bubers in ihren verschiedenen Wirkungs-
feldern und die Schönheit der Schöpfung.
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CITYPASTORAL

Sehr geehrte Leser und Leserinnen,

vor ca. einem Jahr habe ich mich und die Citypastoral hier 
vorgestellt. Vielleicht waren Sie im Laufe der Zeit bei ei-
nem unserer Angebote:
Im Raum der Stille im Advent – ein meditativer Rundgang 
mit vielen Impulsen in der Marienkirche. Es kamen inner-
halb von zwei Wochen ca. 700 Menschen, darunter ein 
Drittel Kinder und Jugendliche. Das Angebot, sich persön-
lich segnen zu lassen, wurde besonders gerne angenom-
men. Viele gingen erfüllt und voller Begeisterung nach 
Hause. Hier ein paar der vielen Einträge in unser Buch 
„Was mein Leben reicher macht“ in der „Schreibstube“:
„Guter Gott, DANKE für diese besinnliche Atmosphäre, 
für Deine Gegenwart, für Deinen Segen.“ „Danke für die 
Stille, den Segen und den Raum, den ihr uns gebt, um 
wieder Mut und Vertrauen zu fassen.“ „Gott werde in mir 
geboren, damit ich Mensch werden kann. Kirche neu hier 
in der Marienkirche. Weiter so!“ „Was für eine wundervol-
le, unerwartete Erfahrung, die ich hier und heute erleben 
darf. Ein ganz besonderes Erlebnis, ein ganz emotionaler 
Moment, hier einzutauchen. Ich hatte keine Erwartung, 
als ich hierher kam und nun bin ich so dankbar für dieses 
schöne Gefühl, das ich nach Hause nehmen darf. Herz-
lichen Dank für dieses Geschenk!“
Nach diesen positiven Erfahrungen und mit einem wach-
senden Team von Menschen, die sich in der Citypastoral 
engagieren möchten, haben wir ein zweites, ähnliches 
Angebot in der Fastenzeit gesetzt: „Aufblühen“ war das 

Thema, spirituelle Angebote auf dem Weg zu Ostern hin. 
Wieder kamen sehr viele und machten ähnliche Erfah-
rungen.
Im Frühling und Sommer boten Franz Schmidsberger,  
Markus Gerhold (Pf. der evangelischen Gemeinde) und ich 
gemeinsam neue Formen der Seelsorge an – Seelsorge 
beim Spazierengehen, im evangelischen Garten und im 
Caféhaus.
Die Lange Nacht der Kirchen war wieder ein Highlight, 
diesmal ganz besonders nach dem Lockdown. In der  
Marienkirche gestaltete die Citypastoral gemeinsam mit 
Künstler*innen einen Abend mit machtkritischen Texten 
und Improvisationsmusik.
Unzählige Kooperationen und Vernetzungsaktivitäten 
folg(t)en – von Wortgottesdiensten in der Steyrdorfschule 
über die Mostsegnung beim Steyrer Genussfest bis zum 
Klimaschutz u.v.m.
Auch heuer bieten wir wieder den „Raum der Stille im Ad-
vent“ an. Freuen Sie sich auf eine besondere Atmosphäre 
und ganz viel „Innerlichkeit“, kommen Sie und lassen Sie 
sich berühren!
Selbstverständlich sind wir solidarisch mit unseren Mit-
menschen und setzen die Corona-Maßnahmen sehr ver-
antwortungsvoll um – evtl. beginnen wir unser Angebot 
etwas später (Genaueres war zu Red. Schluss noch nicht 
bekannt)
� Mag. Heidi Staltner-Kix
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CH RON I K
TODESFÄLLE
Lidwina Hopf (88)

GOTTESDIENSTORDNUNG 
STADTPFARRKIRCHE 
& MARIENKIRCHE 

Sonn- und Feiertage:
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche
18:30 Uhr	 Abendmesse in der Marienkirche

Montag – Mittwoch:
08:30 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche

Donnerstag – Samstag:
08:30 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE
STADTPFARRKIRCHE
& MARIENKIRCHE 

Fr, 24.12.2021 	 Hl. Abend 
16:00 Uhr	 Kindermette in der Stadtpfarrkirche
21:30 Uhr	 Christmette in der Marienkirche
23:00 Uhr	 Christmette in der Stadtpfarrkirche

Sa, 25.12.2021 	 Hochfest der Geburt des Herrn –  
	 Weihnachten
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche
10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche

So, 26.12.2021 	 Fest der Heiligen Familie –  
	 Hl. Stephanus
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche
10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche

Fr, 31.12.2021 	 Silvester
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche
16:00 Uhr	 Hl. Messe mit Jahresdanksagung  
	 in der Marienkirche

Sa, 01.01.2022	 Hochfest der Gottesmutter Maria – 	
	 Neujahr
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche
10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche 

Do, 06.01.2022	 Erscheinung des Herrn – Dreikönig
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche
10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Marienkirche 

BEICHTGELEGEN H EIT 
I N DER M ARI EN KI RCH E:
Donnerstag, Freitag und Samstag 
09:00 – 10:00 Uhr
(Aussprachezimmer)

H ERZ-J ESU-FREITAG  
(1. Freitag im Monat)

Anbetung von 07:30 – 08:30 Uhr in der Marienkirche

EUCHARISTISCH E AN BETU NG  
(3. Donnerstag im Monat)

von 09:15 bis 10:00 Uhr in der Marienkirche

Alle Termine aufgrund der  
COVID-Beschränkungen unter Vorbehalt!



BITTE UNTERSTÜTZEN  
SIE UNSER PFARRBLATT
Um die Druck- und Versandkosten unseres Pfarrblatts 
begleichen zu können, sind wir auch auf Ihre HILFE  
angewiesen! Für Ihre Spende sind wir sehr dankbar!

Empfänger:

Österreichische Post AG
MZ 02Z031833 M
Stadtpfarre Steyr, Brucknerplatz 4, 4400 Steyr

.IMMOBILIENSonnberger
KENNEN SIE DEN WERTKENNEN SIE DEN WERT 

IHRERIHRER IMMOBILIEIMMOBILIE??
Individuelle ImmobilienbewertungIndividuelle Immobilienbewertung

kostenlos unter:kostenlos unter:

www.sonnberger.co.atwww.sonnberger.co.at

  050-1211050-1211    ||        info@sonnberger.coinfo@sonnberger.co..atat

RATGEBER
RATGEBER

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.polymorph.co.at 

Kontakt:
Stadtpfarre Steyr | Brucknerplatz 4 | 4400 Steyr
Tel.: 07252 / 520590
stadtpfarre.steyr@dioezese-linz.at
www.stadtpfarre-steyr-kath.at

 Dank!
Vielen


